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So gewinnt Wolfsegg   
Miteinander die Zukunft gestalten.

Dafür stehen wir, dafür arbeiten wir. 

Dazu benötigen wir aber auch Dich. 

Teilt uns Eure Anliegen mit!

Das TEAM

FRAKTION: Roland König 0664 4341949

PARTEIOBMANN: Kilian Hindelang 0650 9200663

 PARTEIOBMANN-STV: Stefanie Linner  0660 6095511

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN 
RUTSCH INS NEUE JAHR!
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Wieder neigt sich ein Jahr seinem 
Ende zu und als SPÖ-Wolfsegg 
möchten auch wir Ihnen und 
Ihrer Familie fröhliche Weih-
nachten, entspannte Feierta-
ge und einen guten Rutsch 
in das kommende Jahr 2024 
im Namen unserer Ortspartei 
wünschen. 

Das Jahr 2023 war für uns als SPÖ-
Wolfsegg ein historisches Jahr. Wir 
haben unseren Neustart erfolgreich 
gesetzt und viele neue Gesichter 
schlossen sich unserer sozialdemo-
kratischen Bewegung in Wolfsegg 

wieder an. 

Für das Jahr 2024 gilt natürlich 
für uns, diesen sehr positiven 
Trend weiterzuführen und 
mit vorfreudigem Blick in 
kommende Zeiten zu bli-

cken. 

Hinweisen möchten wir noch darauf, 
dass unser Redaktionsteam und der 
Parteivorstand in dieser Ausgabe der 
OrtSPÖst das Thema „Gesundheit“ in 
den Fokus setzen möchte.  Doch 
mehr dazu in den kommenden Zei-
len.

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Das Thema „Hausärztliche Versor-
gung“ brennt vielen Wolfseggerin-
nen und Wolfseggern aktuell unter 
den Nägeln. 
Als SPÖ-Wolfsegg sind wir nicht mehr 
in der Lage, Mehrheiten im Gemein-

derat zu stellen und demnach sind 
uns oftmals die Hände gebunden. 
Wir möchten aber darauf hinweisen, 
dass wir uns in den letzten Jahren im-
mer wieder mit dieser Thematik aus-
einandergesetzt haben. 

Unsere Vorschläge wurden jedoch je-
des Mal von Beginn an zurückgewie-
sen. 

Nun ein Auszug aus unserer 
OrtSPÖst im Jahr 2021:

Gesundheit ist ein wertvolles Gut, 
welches wir für alle sichern müs-
sen. Nun hat die Gemeinde die 
Möglichkeit, den Ankauf der ehe-
maligen RAIKA am Marktplatz. Öf-
fentlich zugänglich, barrierefrei 
und einfach zu adaptieren.
Wir fordern ein HAUS DER GESUND-
HEIT!
LEISTBARE GESUNDHEIT darf kein 
Privileg einzelner sein. Sie muss 
allen, ob jung oder alt, ob gebrech-
lich oder kerngesund, ob wohlha-
bend oder verarmt, zur Verfügung 

stehen. Bis jetzt waren wir in Wolfsegg in 
der glücklichen Lage, sogar zwei 
Hausärzte zu haben. In absehbarer 
Zeit ist es leider so, dass wir unsere 
beiden Hausärzte, Dr.in Christine 
Schmelz und Dr. Hubert Petersho-
fer, aufgrund anstehender Ruhe-
stände als Hausärzte verlieren 
werden.
Es muss jetzt bereits gehandelt 
werden und eine Nachfolge ge-
sucht werden.

Seit einiger Zeit suchen wir

HAUS der GESUNDHEIT - ein Muss für Wolfsegg
GESUNDHEIT GEHT UNS ALLE AN, OB JUNG ODER ALT, OB GESUND ODER KRANK

HAUSÄRZTLICHE VERSORGUNG
STELLUNGNAHME DER SPÖ WOLFSEGG UND DER SPÖ GEMEINDEFRAKTION
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HAUS DER GESUNDHEIT
AKTUELLER DENN JE UNSER
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Unser Mitglied Ramona Papst ist neue Landesfrauensprecherin der Sozialisti-
schen Jugend OÖ!        GRATULATION und FREUNDSCHAFT!

v.l.n.r.: Landesvorsitzende Eva Reiter, neue Landesfrauensprecherin Ramona Papst, Vorgängerin Fiona Schindl

als SPÖ-Wolfsegg nach Möglich-
keiten, wie wir dieses Problem lö-
sen können. Eine Möglichkeit wäre 
gewesen, das ehemalige Raika-
Gebäude am Marktplatz zu kaufen, 
da dieses bereits barrierefrei ist 
und somit keine Umbauarbeiten 
erfordert.
Diese Idee wurde von uns bereits 
im Gemeinderat eingebracht, aber 
leider nicht weiterverfolgt. Gerade 
aufgrund des Leerstandes sollte es 
in Wolfsegg kein Problem darstel-
len, ein geeignetes Gebäude zu 
finden. Wir müssen endlich begin-
nen, danach zu suchen!
Nach unzähligen Gesprächen mit 
unseren Ärzten, Vertretern der Ärz-
tekammer und der Krankenkasse, 
wissen wir, dass es eine große Her-
ausforderung sein wird, in unse-
rem Ort einen Arzt bzw. eine Ärztin 
anzusiedeln. Eine Option wäre bei-
spielsweise, einen Arzt direkt bei 
der Gemeinde anzustellen bzw. 
dem zukünftigen Arzt eine einge-

richtete Praxis anzubieten und 
beispielsweise die Kosten für die 
Miete zu erlassen oder zu über-
nehmen.
Ohne Anreize wird es fast unmög-
lich werden.
Wir müssen JETZT handeln, an-
sonsten drohen uns Einbußen in 
der ärztlichen Versorgung, denn es 
betrifft uns ALLE. 
Als SPÖ-Wolfsegg lassen wir wei-
terhin nichts unversucht, dies zu 
ermöglichen!      

Liebe Wolfseggerinnen, 
liebe Wolfsegger!

Sie sehen, dass wir uns schon vor Jah-
ren über dieses Thema Gedanken ge-
macht haben und Strategien zur Lö-
sung dieses Problems ausgearbeitet 
haben. Leider konnte keine unserer 
Ideen weiterverfolgt werden, da uns 
politische Mehrheiten nicht ermög-
licht wurden.

Auf aktuelles Nachfragen unserer 
SPÖ-Fraktion im Gemeinderat wie-
derholt sich die Antwort der die Mehr-
heit stellenden Fraktion (ÖVP), es 
werde nach Lösungen gesucht und 
Gespräche geführt. 

Doch für das „Suchen“ von Lösungen 
ist es nun schon sehr spät, denn das 
Problem ist zu einer fast unlösbaren 
Situation geworden und als SPÖ-
Wolfsegg möchten wir darauf hinwei-
sen, dass die stärkste politische Kraft 
und deren Vertreterinnen und Vertre-
ter Probleme nicht erst erkennen soll-
ten, wenn sie unlösbar geworden 
sind, sondern bereits früher handeln 
müssen mit Hinblick auf die Zukunft 
unseres Wolfseggs.  

Als SPÖ-Wolfsegg haben wir das in 
den letzten Jahren gemacht und 
möchten Ihnen versichern, dass wir 
das auch bei anderen Situationen 
weiterhin tun werden. Denn Wolfsegg 
ist es uns wert. 

GLÜHWEINSTANDL DER SPÖ - 29.12, AB 16 UHR
VERANSTALTUNGSHINWEIS

Am  Freitag, 29. Dezember findet ab 16 Uhr das 
Glühweinstandl der SPÖ und den Kinderfreunden auf der 
Schanze statt!    Wir freuen uns, mit euch gemeinsam eine 

„VOR-Silvesterfeier“ feiern zu können!

RAMONA PAPST SJ LANDESFRAUENSPRECHERIN
ALS WOLFSEGGER ORTSPARTEI HABEN WIR ET WAS ZU FEIERN
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GESUNDHEITSINITIATIVE
Die Gesundheitsversorgung in Oberösterreich ist krank. Die 
Symptome sind täglich spürbar: Fachkräftemangel, lange War-
tezeiten, überlastende Arbeit, zu wenig Rücksicht auf Ge-
schlechterunterschiede in der Medizin und zunehmende psy-
chische Erkrankungen, die PR-Lüge zur „Patientenmilliarde“ – 
all das hat die schwarz-blaue Landesregierung mitzuverantwor-
ten.

DIE TOUR FÜR DEINE GESUNDHEIT.
Michael Lindner tourt durch die Bezirke, denn er ist der Mei-
nung, dass den Menschen nun endlich zugehört werden muss!  
Die Menschen müssen wieder im Mittelpunkt stehen, deshalb 
spricht Michael Lindner nicht nur über das System, sondern 
mit und für die Menschen. Warte auch du nicht länger auf deine 
Sprechstunde und komm vorbei, um ihm deine Anliegen zu 
schildern, die dadurch in die Gesundheitsinitiative mit einflie-
ßen werden. 

FÜR EIN GESUNDES OBERÖSTERREICH.
SP-Landesparteivorsitzender und Landesrat Michael Lindner 
startet mit seinem Team die Gesundheitsinitiative „Gesundheit 
kann nicht warten.“ Alle Oberösterreicher:innen sind eingela-
den mitzumachen und auf die Krankheiten des Gesundheitssys-
tems hinzuweisen, denn wir alle sind Expert:innen, wenn es um 
unsere Gesundheit geht. 

„Soziale Sicherheit und ein fairer Zugang zur bestmöglichen 

Medizin brauchen eine leistungsfähige öffentliche Gesund-
heitsversorgung. Über viele Jahre war die österreichische Ge-
sundheitsversorgung sehr gut. Aber sie wurde schleichend ge-
schwächt. >Mehr privat, weniger Staat!< war das Motto, vor al-
lem von ÖVP und FPÖ. Sie haben maßgeblich in diese jetzige 
Sackgasse geführt. Es liegt doch auf der Hand: Fehlen kosten-
freie Kassenärzt:innen zwingt man die Patient:innen auf das 
kostenpflichtige Wahlarztangebot auszuweichen. Ich sage: 
Oberösterreich will keine 2-Klassen-Medizin!”, so SP-Landes-
parteivorsitzender Michael Lindner.
Alle Details findest du unter: lindner-fuer-ooe.at

MITEINANDER. FÜR UNSERE GESUNDHEIT.
Michael Lindner fordert für ein gesundes Oberösterreich:
• Missbrauchte Krankenkassenreform aufklären: 500 Mio. Euro 

OÖ-Rücklagen zurückholen
• Gesundheitspersonal entlasten: Behandlungen sichern
• Beste Behandlung: Unabhängig von Alter und Geschlecht
• Ende der 2-Klassen-Medizin: Kostenfrei zum Wahlarzt

Auf Initiative von Michael Linder startet die OÖ. Sozialdemokratie die Gesundheitssinitia-
tive „Gesundheit kann nicht warten“, um endlich starke Lösungen zu setzen.

FÜR EIN GESUNDES
OBERÖSTERREICH.

Michael Lindner
Für Oberösterreich

Mein Team unterstützen:  
lindner-fuer-ooe.at/petition

Gesundheit 
kann nicht 
warten.

SPÖ-Landesrat Michael Lindner:


